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Auf Ernst Hauser folgt Ernst Gantenbein 
Delegiertenversammlung Bezirksschützenverband Winterthur (BSVW) 
 

An der Delegiertenversammlung des Bezirksschützenverbandes Winterthur 
(BSVW) in Neftenbach wurde neu Ernst Gantenbein an die Verbandssitze und 
Bernhard Aeppli in den Vorstand gewählt. 

 

Roland Müller 
 

Am vergangenen Freitagabend tagten in 
Neftenbach die 71 Delegierten und zahl-
reiche weitere Gäste vom Bezirksschüt-
zenverband Winterthur (BSVW) in Neften-
bach. Im Verband sind aktuell 31 Vereine 
766 A – Lizenz und weitere 115 B-Mitglie-
der organisiert. Verbandspräsident Ernst 
Hauser sprach wieder einem normalen 
Jahr, wo alle Anlässe einigermassen  nor-
mal durchgeführt werden. Im Grusswort 
vom Zürcher Schiesssportverband  plä-
dierte Finanzchef Rico Brandenberger für 
die Ehrenamtlichkeit auf allen Stufen. „Es 
braucht überall im Verein, Bezirk, Kanton 
und nationaler Ebene freiwillige Helfer und 
Vorstandsmitglieder. Denn das ehrenamt-
liche Engagement bildet das Rückgrat des 
Breitensportes“, zeigte sich Brandenber-
ger überzeugt. Finanziell verzeichnete der 
Verband bei einem Ertrag von knapp 
24‘500 Franken ein Plus von 2‘700 Fran-
ken. im laufenden soll es mit stabilen Mit-
glieder- und Teilnehmerzahlen sowie ei-
nem unveränderten Jahresbeitrag mit ei-
nem Fehlbetrag von  570 Franken  eine 
rote Null geben. 
 

Rückblickend zeigte sich  der Feldchef Ge-
wehr und Pistole Jens Haasper mit Blick 
auf die Teilnehmerzahlen und Resultate 
am letztjährigen in vier Schiessanlagen  
mit dem Gewehr dezentral und einem 
Schiessort mit der Pistole durchgeführten 
Feldschiessen erfreut. MNit 900 Gewehr 
300m und 216 Pistolen 25/50m –Schützen 
konnte die Teilnahme gegenüber dem 

Vorjahr um 153 respektive 30 Schützen 
gesteigert werden. „Es freut uns beson-
ders, dass mit Levi Hübscher (U17) und 
Lukas Nieswand (U21) gleich zwei Nach-
wuchsschützen die Stapfermedaille ge-
wonnen haben“,  sagte Haasper.  Es 
zeigte sich aber, dass vier Schiessorte für 
das Feldschiessen Gewehr infrage gestellt 
worden sind.  In einer Konsultativabstim-
mung bestätigte sich diese Aussage. Ent-
sprechend macht sich der Vorstand Ge-
danken, ob und wie die Region eins und 
zwei zusammengelegt werden könnten. 
Positiv entwickelt sich auch die Nach-
wuchsarbeit,  wie Jungschützenchefin Ve-
ronika Honegger ausführte. In insgesamt 
11 Kursen sind 80 Jungschützen und Ju-
gendliche ausgebildet worden. „Wir durf-
ten am Kantonalfinal in Bülach gross auf-
trumpfen, wo die Gruppe SV Rickenbach 
1 mit 708 Punkten gewonnen haben“, 
zeigte sich Honegger erfreut. Kritisch prä-
sentiert sich die Situation bei den Match-
schützen, nachdem deren Chef sein Amt 
niedergelegt hatte  und die Teilnehmer-
zahlen rückläufig sind.  Es braucht drin-
gend mehr Matchschützen, sonst sieht 
sich der Verband sich wie bereits bei der 
Pistole, auf das Matchschiessen im Bezirk 
zu verzichten.  

 

Wahlen mit Nebengeräuschen 
 

Der heute 77 jährige Verbandspräsident 
Ernst Hauser (Hünikon) hat nach 14 jähri-
gem Wirken seinen Rücktritt eingereicht. 

http://www.zhsv.ch/News/2023
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Zu seinem Nachfolger wählten die Dele-
gierten den bisherigen Schützenmeister 
Gewehr Ernst Gantenbein. Neu wird Bern-
hard Aeppli (SV Wülflingen) in den Vor-
stand einziehen und neu das seit Jahren 
verwaiste Ressort Sekretariat überneh-
men wird. 
 

 
Im Vorstand des BSVW kommt es zu 
Wechseln; Neu zieht Bernhard Aeppli in 
den Vorstand ein, Ernst Gantenbein er-
setzt Ernst Hauser aus der Verbands-
spitze (von l-r). 
 

Von verbleibenden Vorstand kündigte 
Jens Haasper (Hettlingen) als Feldchef 
Gewehr und Pistole an, dass er aufgrund 
neuer Aufgaben sein Amt an der nächsten 
Delegiertenversammlung zur Verfügung 
stellt und er einen Nachfolger sucht, um 
ihn im laufenden Jahr noch in die Aufga-
ben einführen könnte. Zugleich wurden 
Franz Keist (Vizepräsident, Nachwuchs 
Gewehr, Neftenbach), Christian Stutz (Ak-
tuar, Winterthur), Silvia Weber (Finanzen, 
Elgg) und Veronika Honegger (Jungschüt-
zenwesen, Balsthal) im Amt bestätigt. Das 
Ressort Matchchef Gewehr bleibt nach 
dem erfolgten sofortigen Rücktritt des 
Mandatsinhabers  im vergangenen Jahr 
verwaist.  Zudem muss auch ein Schüt-
zenmeister Gewehr gefunden werden, 
weil Ressortleiter Ernst Gantenbein an die 
Verbandsspitze gewählt werden wurde. In 
einem deutlichen Appell machte Franz 

Keist deutlich, dass es dringend neue Vor-
standsmitglieder braucht, um bestehende 
Lücken zu füllen und langjährige Vor-
standsmitglieder wie er, welcher seit 1997 
dabei ist, zu ersetzen. Mangels fehlender 
personeller Kapazität muss in diesem Jahr 
auf das Benefizschiessen mit Gewehr und 
Pistole verzichtet werden. 
 

 
Franz Keist (links) dankt dem bereits zum 
Ehrenpräsidenten ernannten Ernst Hauser 
für seinen Einsatz und das Engagement 
für den Zürcher Schiesssportverband. 
 

Im Rahmen des 200 jährigen Bestehens 
des Schweizer Schützenverbandes (SSV) 
wird in diesem Jahr die national Qualifika-
tions-Wettkämpfe durchgeführt. Das Pro-
gramm kann von allen  auf alle Distanzen 
Gewehr 10, 50  und 300m sowie Pistole 
10, 25 und 50m  mehrmals geschossen 
werden. Der entsprechende Stich wird de-
zentral im eigenen Stand geschossen, 
kostet pro Standblatt 17 Franken und für 
jeden Teilnehmer erhält die Jubiläumsme-
daille. Die Besten und weitere aus allen 
Teilnehmern ausgeloste Personen werden 
am 17. August 2024 den Final austragen. 
Zugleich ernannte die Delegiertenver-
sammlung Hartmut  Koschnitzke (Elsau) 
als Dank und Anerkennung für seinen 
langjährigen Einsatz im Bezirk zum Ehren-
mitglied. 

http://www.zhsv.ch/News/2023

